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Das geistliche Schauspiel in Tyrol
Fortsetzung

In Tyrol begannen weltliche und geistliche Be
hörden seit 179 i gegen diese Spiele mit allerlei
Verkümmerung einzuschreiten hier und da mit poli
zeilichen Verbote Es war das Aergerniß am
Spiele mit dem Heiligen der Fanatismus der Auf
klärung bemerkte in den Passioussvielen werde der
Herr Christus noch einmal gekreuzigt Ernstere
Bedenken ergaben sich gegen die Entleerung des
Gottesdienstes durch die Sonntags Aufführungen
und gegen die nachfolgenden Gelage Doch hat die
Bevölkerung eine Weile zäh an der gewohnten Lust
barkeit gehalten uoch 18 6 ersuchte der Bischof von
Brixen die hohe Landesstelle desfalls um Befol
gung der allerhöchsten Verbote Seitdem ist das
altväterliche Spiel dort abgekommen und nur 18 8
und 49 als Jedermann tbat was er wollte an
einigen Orten versuchsweise wieder aufgetaucht

Das Kreisamt Botzen urtheilte in einem Gut
achten über die Abschaffung der Bauernkomödien

Nur ein Volk welches einerseits für die Religion
seiner Bäter enthusiastisch eingenommen andererseits
aber von seiner Religion grob sinnliche und mate
rielle Begriffe hat nur ein solches Volk kaun für
grotesk religiöse Spiele eine entschiedene Vorliebe
hegen Unter Bedingungen der Art hat sich im
baierschen Hochlande im Dorfe Oberammergau ein
geistliches Spiel bis ans unsere Tage gebracht Die
ses PassionSspiel ist verhältnißmaßig neuern Da
tums 1633 in einer bösen Seuche als aller mensch
lichen Weisheit der Flachs ans der Spindel aus
gegangen gelobten die Oberammerganer dem Herrn
das bittere Leiden seines lieben Sohnes alle zehn
Jabre öffentlich darzustellen wie die Römer in ähn
licher Noth die ersten Schauspieler aus Hetrurien
kommen ließeu den Zorn der Himmlischen zu be
schwichtigen und die Seuche ist von beiden gewichen

Die Benedictiner des benachbarten Klosters Ettal
die den Gedanken veranlaßt haben mochten gewähr
ten auch die Hülfe zur Ausführung das Gelübde
wurde im nächsten Jahre zum ersten Male erfüllt
dann so ziemlich alle Jahrzehnte bis zur Zeit der
baierschen Aufklärung unter Montgelas die Auffüh
rung verboten wurde Eine Bauern Deputation
erhielt in München den Bescheid sie möchten sich
von ihrem Pfarrer das Leiden Christi predigen las
sen das sei besser als wenn sie den Herrgott auf
ihrem Theater herumschleppten Sie stellten dagegen
vor daß jede schöne und rührende Geschichte ein
dringlicher wirke wenn man sie leibhaftig vor sich
sehe daß ihre Passionsausführung sich immer als
ein heilsames Mittel bewährt habe das Leiden und
Slerben des Erlösers ihnen selbst und ihren zu
schauenden Nachbarn tiefer einzuprägen zur Heili
gung ihres Lebens Es schien vergebens bis sie
endlich doch Gehör fanden bei dem guten Könige
Max und wohl schon nuter Einwirkung seines knust
freundlichen Nachfolgers das Spiel unter der Be
dingung einer zeitgemäßen Umarbeitung gestattet
wurde So ist es 1811 wieder auf dem Kirchhofe
aufgeführt worden die letzten dreimal 183l 4V
5l1 als die neue Lust am Alterthümlichen großen
Zulauf aus der Fremde brachte auf der Wiese des
Dorfs und jetzt nicht mehr bloß zum Seeleuheile
der Eiuwobuer

Die Einladungen wenigstens von 1849 in öffent
lichen Blättern waren ziemlich anpreisend benach
barte Kunst und Natur in s Spiel ziehend auf
zahlreichen Besuch gestellt das Dorf wnrde zum
Gasthof auch die Preise der Plätze sind zumal für
Honoratioren nicht ganz gering gestellt Dasselbe
Stück wurde das letzte Mal in 12 verschiedenen
Spieltagen zwischen Mai nnd September wiederholt
meist an Sonntagen an denen dann die Messe iu
deu Frühstunden abgemacht wird denn Schlag 8
Uhr verkünden zwei Böller den Anfang des Spiels



M In den letzten Spieljahren rechnete man aus
jeden Tag 5 bis 6999 Zuschauer der Mitspielen
den waren 3 bis 400 vom Säuglinge bis zum
achtzigjährigen Manne von dem jungen Volke
manche nickt bloß des Costumes wegen barfuß ein
geborene Oberammcrgaucr alle nur wie bemerkt
wurde mit Ausnahme des Esels auf welchem der
Herr in Jerusalem einzieht

Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Zalte

Personalnachricht
Der Kandidat der Theologie und erste Lehrer

an der Töchterschule in den Francke schen Stiftungen
Kahle ist zum Lehrer bei dem evangelischen Schnl
lehrer Seminar in Elsterwerda ernannt worden

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 8 August der Bau
ausseher Noack mit S Cb B Gründig

Ulrichsp irochie Den 8 August der Kut
scher Berger mit I Stephan Der Drosch
kenkutscher Achilles mit F E Dietz geb Wald

Der Tischlermeister Friedrich mit C F
Günther Den 10 der Kaufmann Butteu
berg mit W E Müller

Moritzparochie Den 8 August der Hand
arbeiter zu Reibeburg Voigtmit R W C Kyritz

Berichtigung U tcr den Getrauten in Rr muß
es heißen Den August der Pf nnenschmidtmeister
Jänichen mit F L Wachsmuth
Neumarkt Den August der Tischlermei

ster Ehrhardt mit I W H Kirchberg
Den 8 der Täschner und Tapezier Schneider
mit B Michaelis

Glauchi Den 8 August der Maurergeselle
Schuhmacher mit R F Nahm er Der
Maurergeselle Lange zn Wettin mit I E Göh
ricke

Geborene

Marienparochte Den 25 Jnni dem Drechs
ler Hennemeyer eine T Amalie Louise Den

16 Juli dem Schneidermeister Wille eine T
Antonie Pauline Jda Den 19 dem Markthel
ser Künniger ein S Friedrich Carl Otto
Den 23 dem Zimmermann Leonhardt eine T
Louise Marie Den 5 August dem Sattlermei
ier Sothsch eine T todtgeb Den 7 dem
Drechslermeister Rndolph eine T todtgeb
Den 9 dem Maurer Weickardt eiu S todtgeb

Ulrichsparochie Den 23 März dem Tisch
neister Jung blut ein S Adolph Robert Au

gust Den 2 Jnli eine nnehel T Auguste j
Minna Laura Den dem Ässistenten an der
Thüring Eisenbahn Watteubach ein S Oskar

Den 12 dem Schaffner Lichte ein S August
Friedrich Hermauu Ernst Den 19 dem herr
schaftlichen Kutscher Keil ein S Friedrich Gott
lob Franz Den 23 dem Stellmacher Dönitz
ein S Friedrich Wilhelm

Moritzparochie Den 11 December 1857
dem Schneidermeister Herrina nn eine T Eleo
nore Elisabeth Den 26 Juni 1858 un nnehel
S Valentin Bruno Den 28 dem Schuhma
chermeister Mittag eineT Earoline Alwine Emma

Den 25 Juli dem Handarbeiter Sckernitz
eine T Anna Hedwig Elara Den 9 August
dem Zimmermann Glaser ein S nnget Gut
bindungs Institut Den 39 Juli ein nnehel
T Marie Lonife

Domkirche Den 8 Juli dem Schneidermei
ster Paul eine T Marie Clara Den II
dem Handarbeiter Knoblauch eine T Auguste
Henriette Emilie

Neumarkt Den 4 Jnni dem Handarbeiter
Grnnert ein S Friedrich Carl Den 6 Juli
dem Fabrikarbeiter Leißling ein S Christoph
Friedrich Hermann Dem Barbier Tresf ein
S Emil Richard Dcu 13 dem Schneider
Heger eine T Alwine Panline Auguste Den
5 August dem Kaufmann Rathcke ein S todtgeb

Glaucha Den 4 Juni dem Handarbeiter
Kutscher ein S Wilhelm Christian Louis
Den 6 Juli dem Handarbeiter Barth eine T
Emma Clara Den 14 dem Fabrikarbeiter
Schafsernicht ein S Friedrich Carl Max

Gestorbene

ZNarienparochie Den 5 August des Bar
bierhcrrn Hab er er Ehefrau 3V I 4 M 3 W
Lungenschwindsucht Deö Handarbeiters Stol
berg T Auguste 2 M 2 W 3 T Krämpfe



Den 6 des gewes Kaufmanns Heine Ehefrau 66
I Mutterkrebs Den 16 der Handarbeiter
Keltzsch I Entkrästuug

Ulrichsparochie Den 10 August der pens
Gensd arm Iahn 63 I 9 M Lungenschwindsucht

Moritzparochie Den 5 August des Salz
trägers Moritz Ehefrau 4V I 6 M Wassersucht

Der Privat Secretair Löwe 61 I 5 M
Magenverhärtung Den 9 des Zimmermanns
Glaser unget S 2 St Schwäche Den 16
des Maurers Gothsch T Anna 3 I 3 M Was
serkopf

Stadtkrankenhaus Den 4 August der
Maurergeselle Hille 47 I 16 M Schlagfluß

Neumarkt Den 5 August des Kaufmanns
Rathcke S, todtgeb Eine unehel T Marie
8 M Abzehrung

Glaucka Den 2 August des Handarbeiters
Schulz unget T T Schlagfluß Der
Schneidermeister und Pförtner am Königl Päda
gogium Mahler 58 I 1 M Lnngenlähmung

Den 2 August eine unehel T 1 M Krämpfe
Den 5 der Victualienhändler P fe nni gs d o rf

68 I Altersschwäche Den 7 des Hospttalwär
ters Knöchel T Friederike 5 I 2 M Scharlach

An den Handels und Gewerbstand
Wir bringen in Erinnerung daß die älteren

Königlich Sächsischen Kassenanweisun
gen vvn 1846 zn 6 gelb zu 5 LA roth
und zu 1 LA blaugrau nur noch bis zu dem 30
September bei den Hauplkasseu zu Leipzig
und Dresden Annahme finden von jenem Tage
ab aber gänzlich ungültig werden Es sind
dagegen neue vom Jahre 1855 ausgegeben

Die Handelskammer für Halle die Saal
örter und Eilenburg

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von vr Eckstein

Bekanntmachungen

Verzeichniß
der in der Stadtverordneten Sitzung am
16 August c zu verhandelnden Sachen

Anfang 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Rechnung des Arbeitshauses pro 1857
2 Uebernahme von Meliorationen in einem städti

schen Gebände
3 Vorlage wegen der Pacht von dem Acker an

der Thüringer Eisenbahn
4 Genehmigung der Überschreitung eines Ban

Anschlags
5 Vorlage wegen des Verbindungsweges zwi

schen Stein und Leipziger Thor
6 Etat des SicchenhauseS pro 1856
7 Vorlage wegen einer Reclamation gegen die

Wählerliste
Der Vorsteher der Stadtverordneten

Jacob
Der znletzt an den Fleischermeister Hauff ver

miethet gewesene Laden Nr 5 im Anbaue des ro
then Thurms soll ans die sechs Jahre vom 1 Okto
ber 1858 bis dahin 1864 öffentlich vermiethet wer
den Der Vietungstermin findet

Donnerstag den I August II Uhr
auf dem Rathhause statt Nachgebote werden nicht
angenommen

Halle den 7 August 1858
Der Magistrat

Retour briefe
1 An Fräul Hampe in Muhldorf 2 Her

mann Gerhard in Berlin 3 Superintendent
WalS in Hindernach bei Schleusingen 4 Gast
wirth Sachse in Dresden 5 Eisenbahubeamte
Earl Rose iu Saarbrück 6 HammerL Lerndt
in Dessau 7 Meiser in Berlin 8 Herm
Katheisen in Magdeburg mit 2 LA

Halle den 13 August 1858
Königl Post Amt Fesca

Häuser zn den verschiedensten Preisen sind
zu verkaufen durch A Linn Lücke Nr 9

Kartoffelndie Metze 1 9 sind zu verkaufen Geiststr 42



888

Den 3 August
Ziehung des VroßlMMl Mischen Eisenbahn Anlehens v I 184

Die Hauptgewinne desselben sind lämal fl
12mal fl 33 000 2Zmal fl 15,000 55mal fl 0 mal fl 5000
58mal fl 4000 366mal fl 2000 19 44mal fl 1000 1770mal fl Zs0

Der geringste Preis den mindestens jedes Obligations Loos erzielen muß ist st o er
bl a twnS Äo se deren Verkauf überall gesetzlich erlaubt ist erlassen wir zum Ta

ges Cours nehmen aber solche auf Verlangen sofort nach genannter Ziehung weniger y 4 r

Cour oder fl 3 30 kr wieder zurück s,ES habe daher auch unsere resp Abnehmer welche jetzt schon gesonnen sind des
Loose nach erwähnter Ziehung wieder zu erlassen anstatt des vollen Betrags nur
An und Verkaufspreises von fl 3 3t kr oder Thlr 2 Vr Cour sur I s zu v wng de Obl
gations Loos einzusenden IXN Bei Uebernahme von 13 Obllgations oo ei st
oder Thlr 2 Pr Cour v zahlen gegeu Einseudung von st 87 3i kr oder Thlr 30 Pr
Cour werden dagegen 3V Obligations Loose überlassen

Ziehungslisten sofort franco nach der Ziehung z relM
Staats Effekten Handlung in Frankfurt a M

Mein wohl assortirtcs Cigarren Lager
empfehle ich einem rauchenden Publikum bestens

Leipziger Straße Nr 7

AusverkapfDa mein Laden rother Thurm Aubau Nr 10
im April 859 pachtlos wird so will ich meine
sämmtlichen Waaren als Tuche Buckskius
halbwollene und baumwollene Nock und Hos u
fioffe Pique wolleue uud seidene Westenst ffe
und ebenso mein Lager fertiger Herren Gar
derobe zu bedeutend billigen Preise verkaufe

Halle C Goldschmidt Thurmanbau

Benchtenswerth
Ganz rein und unverfälscht liefere ich unten

verzeichnete Weinsc rten und empfehle selbige
einem geehrten Publikum bestens

1857r Cnghäller Rheinweine k Fl 15 A
Ahrbleichardt Rothw 15
Zeltinger Moselweine 12 k
Pisporter do 12 618 9r Zeltinger do 1t

Fr Bandermann
Gasthof zum gold Ring Hintergeb 2 Etage

Schmeerstraße
Das Allerneueste in k le lains und Lolants

kleider ist soeben angekommen uud biu in den Stand
gesetzt dieselbe zu auffallend billigen Preisen zu

verkaufe GMlderMaitN
Tchmeerstraße LA

3 voll eingezahlte Aetien der Hohenzollern
Steinkohle Bergbau Gesellschaft 5 Zinsen Ga
rantie sind im Ganze oder einzeln zu verkaufen
Näheres sagt Herr Mennicke Leipziger Straße
Nr 71 im Comtoir

Zwei Ziegen zu verkaufen Gartengasse Nr 7

Eine gut melkende Ziege ist zu verkaufen
Landwehrstraß e Nr 2

Es ist wieder eine große Quantität gute blaue
Halberstädter Kartoffeln angekommen 5 Metze 1H
8 H Strohhof Herrenstraße Nr 18

A Holzmacher
Druck der Waisenhaus Buchdruckerci Beilage
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